
 
 

EUROPÄISCHE BEHANDUNGSPRINZIPIEN FÜR 
FRAUEN UND MÄDCHEN MIT ANGEBORENER 
BLUTUNGSNEIGUNG 

DIESE BEHANDLUNGSPRINZIPIEN DIENEN ALS RAHMEN FÜR DIE HÄMOPHILIE-BEHANDLUNGSZENTREN MIT 
DEM ZIEL, GESUNDHEIT, WOHLBEFINDEN UND LEBENSQUALITÄT VON WGBD POSITIV ZU BEEINFLUSSEN 

Eingliederung der WGBD in 
Register, klinische Forschung 

und Innovation 

 

Bereitstellung eines 
patientenzentrierten umfassenden 

Behandlungsplans während der 
gesamten Schwangerschaft sowie 

nach der Geburt 

 

Angebot einer 
präkonzeptioneller Beratung und 
Zugang zu pränataler Diagnostik 

Früherkennung und optimale 
Therapie von starken 

Menstruationsblutungen 

Aufklärung von WGBD und 
deren Familien über  den 

Menstruationszyklus und den 
Umgang damit 

Einbindung eines engagierten 
Geburtshelfers und 

Gynäkologen/-in in das 
multidisziplinäre Team 

Umfassende Versorgung der  
Blutungsneigung durch einen 

familienzentrierten Ansatz 

Bewusstsein für die zusätzlichen 
Herausforderungen, mit denen 

WGBD im Laufe des Lebens 
konfrontiert sind 

Rechtzeitige und genaue 
Diagnose einer Blutungsneigung 

bei Frauen und Mädchen 

Gleichberechtigter Zugang und 
Qualität der Versorgung für alle 
Personen mit Blutungsneigung, 

unabhängig vom Geschlecht 

Frauen und Mädchen mit Blutungsneigung (WGBD) sehen sich mit 
besonderen Herausforderungen konfrontiert. Zur Optimierung der 
Diagnostik,  Behandlung  und des Umgangs mit WGBD hat die EAHAD 
Women and Bleeding Disorders Working Group die folgenden 
Behandlungsgrundsätze (Principles of Care, PoC) entwickelt: 


